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Helena .

Drum ſucht nur , drum ſucht nur , drum ſucht nur ,

ja ſucht nur —

Beide .

8 findet die Rechte ſich ſchonl

Nr . 11 . Finale .

Helena .

lch, wie weit iſt ' s noch zum Ziel !
Sehr ſcheint dies Spiel !
Jetzt zu euch , ihr ſauberen Herren !

Gorski und die Edelleute .

Glück im Spiel , Glück in der Liebe ,
Wenn beides einem lang erhalten bliebe ,

Dann wär ' das Alter nicht gar ſo ſchwer ,
Man ſpielte viel und liebte noch viel mehr !

Mirski .

Wo iſt Bolo ? Herein mit ihm ! Herein !

Helena .
Der gnädige Herr ſchloß ſich eben ein !

Mirski und Gorski .

Was hat er ſich ?

Edelleute .

Was hat er ſich ?

Helena .
Er hat beſtellt —

Edelleute .

Er hat beſtellt ,
Er müſſe morgen früh aufs Feld .



Aufs Feld ?

Aufs Feld ?

Alle .

Aufs Feld ?

Helena .

Aufs Feldl
So hat er wörtlich es beſtellt .

Mirski .

Ein guter Witz ! Haha ! Wer lacht ?

Helena .

Er wünſcht den Herren gute Nacht
8 8 8 9

Denn früh ſchon geht die Arbeit an —

Mirski .

Die Ar — 2

Gorski .

Die Ar — 2

Alle .

Die Arbeit an ?

Helena .

Ja , morgen geht die Arbeit an !

Mirski .

Der iſt verrückt ! Der arme Mann !

Helena .

Auch morgen iſt er nicht zu Haußf ' ,



Gorski .

Mir ſcheint , man ſchmeißt uns da hinaus !

Helena .
Und übermorgen ebenſo !

Gorski .

Das find ' ich herzlos !

Mirski .

Das iſt rohl
Gorski .

Wir drängen uns nicht aufl 7

Die anderen .

Nein ! Neinl

Helena .

Ich denk' , das wird das Beſte ſein —

Mirski .

Es ſchwant mir was — er will allein

Mit ſeinem neuen Mägdlein ſein !

Helena .
Vieledler Herr , das iſt gemein !

Gorski .

Wir ſtören nichtl

Alle .

O nein ! O neinl

Mirski und die anderen .

Wir ſtören nichtl Wir wollen geh' n!
Er ruft uns bald ! Auf Wiederſeh ' n!



Gorski .

Ich hab ' ſo etwas mir gedacht!9

Helena .
Gute Nacht! l

Gorski und Mirski .

Gute Nacht !

Helena .
Gute Nacht !

Die Edelleute .

Gute Nacht !

Helena .
Dobranoc !

Glück im Spiel , Glück in der Liebe ,
Wenn beides einem lang erhalten bliebe ,
Dann wär ' das Alter nicht gar ſo ſchwer ,
Man ſpielte viel und liebte noch viel mehr !

Bolo .

Da bin ich, Kinderl

Ja — wo ſind ſie ?

Helena .

Ffft !

Bolo .

Was ſoll das heißen ?

Helena .

Ffft ! — Pfutſch ! — Precz !

Ich hab ' ſie alle fortgeſchickt ,
Und Gott ſei Dank , es iſt geglückt !



Bolo .

Was ? Du ? — Du haſt ' s gewagt ?

Helena .
Hab ' ihnen hübſch gut ' Nacht geſagt ,
Nun ſind Sie die Schmarotzer los —

Sagt ſelber , iſt das nicht famos ?
No —das hab ' ich doch großartig gemacht ?
Ja , immer nur ländlich und ſittlich , 8
Immer nur recht hübſch gemütlich ,
Vater und Mutter waren es auch ,
Das iſt bei uns auf dem Lande ſo Brauchl !

Bolo .

Hahahaha ! Hahahahal
Bei Gott , du biſt ein Wundertier !

Hahahaha ! Hahahahal

Helena .
Nun wird es erſt gemütlich hier .

Bolo .

Nun — wird es — erſt — gemütlich hier —

Komm ' her — komm ' her —ſetz ' dich zu mirl !

Helena.
Zu Euch ?

Bolo .

Nur nah ' ! Noch näher her !

Helena .
Nein — näher geht ' s ſchon nimmermehr !

Bolo .

Trotz allem Trubel außer Hauſe ,
War doch mein Leben inhaltsleer ,
Wohltuend wirkt mir jetzt die Pauſe ,
Sei doch nicht dumml Rück ' zu mir herl



Ich fühl ' ſo was wie Lebenswende ,
Das Nahen einer neuen Zeit —

Am Ende winkt der Sorgen Ende .

Helena .
Ach ja , das wär ' vom Glück geſcheit !

Bolo .

Wenn du es doch zuſtande brächteſt —

Helena .
Was dann — ſagt , Herr ? Was dann ? Was dann ?

Bolo .

Wenn du es wirklich doch vermöchteſt —

Helena .
Was dann — ſagt , Herr ? Was dann ? Was dann ?

Bolo .

Mädel , dich hat mir die Glücksfee gebracht ,
Eh ' ich ' s erhofft ' , eh' ich ' s gedachtl
Das iſt das Glück und ſo kündet ſich ' s an ,

Leiſe ſchleicht ſich ' s heran , ganz leiſe —

Mädel , dich hat mir die Glücksfee gebracht ,
Eh ' ich' s erhofft ' , eh' ich ' s gedacht ,
Mädel , du friſches , du kleines , du feines ,
Bleib ' hier — o bleib ' bei mir !

Helena .
Neun Uhrl Ich muß geh ' n!
Auf morgen frühl Auf Wiederſeh ' n!

Bolo .

Die Uhr geht ſchlecht !

Helena .
Nein , ſie geht rechtl



Bolo .

So bleibſt du nicht ?

Helena .

Mich ruft die Pflicht !

Bolo .

So mußt du geh ' n?

Helena .

Auf Wiederſeh ' n!

Wanda .

Wo iſt er ? Wo iſt er ?

Bolo .

Dieſe Stimmel Wandal

Helena .
Siel

Wanda .

Bolol Ich bin ' s !

Bolo .

Du biſt ' s! Du !

Wanda .

Jawohll Es ließ mir keine Ruh ' l
Die Sehnſucht hat mich ſchier verzehrtl
Sag ' , Bolo , bin ich Küſſe wert ?

Bolo .

Und ob ! Und obl Und ob ! Und obl

Wanda .

Du biſt mir doch nicht bö ' darob ?

Ich bleib ' nicht lang — ich muß zurück !



Helena .
So ſteht es alſo mit dem Glück ?

Wanda .

Doch, wer iſt die ? Sag ' , wer iſt die ?

Bolo .

Wo ? Welche ? Die ? Ah, die — ja , ſie —

Wanda .

Ich habe deutlich doch gefragt —

Bolo .

Das iſt — das iſt —

Helena .
Eine Magdl !

Edelleute .

Brüder , er iſt verliebt , er iſt verliebt

Bis über ſeine beiden Ohren ,
Solange , ſolang ' s noch ſolche Frauen gibt ,
Iſt Polen nicht verloren !

Wanda .

Nur eine Magd ?

Bolo .

Ja , eine Magd .

Wanda .

Nur eine Magd ?

Helena .
Nur eine Magd !

Bolo .

Aber was für eine Magdl
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